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Schön, dass du da bist! 
 

Was ist Babys-in-Bewegung? 
 

Babys entwickeln sich schnell in den ersten Jahren. Sie entdecken die Welt, sie erforschen sich und 
ihre Sinne jeden Tag neu. Jedes Kind in seinem Tempo, mit seinem eigenen „Willen“. Im Babys in 
Bewegung (BiB) Kurs möchten wir nicht fordern, sondern fördern was die Babys schon von alleine 
tun. 
Die Entwicklung jedes einzelnen Kindes wird unterstützt und liebevoll mit Anregungen für alle Sinne 
begleitet. Der ganzheitliche Ansatz von Körper, Geist und Seele beim gemeinsamen Spielen, Bewegen 
und Singen liegt im Fokus. Neben Bewegungs- und Fingerspielen werden auch Lieder und Reime 
vermittelt, um der Bezugsperson zu ermöglichen, sich auf das Kind zu konzentrieren, die Bindung zu 
stärken und die Entdeckungsreise des neuen Lebens in den ersten Jahren aktiv mitzuerleben. 
 

Um das BiB kompetent durchführen zu können, benötigt der Kursleiter eine gute Kenntnis über 
Bedürfnisse und Entwicklung der Babys im entsprechenden Alter, um gezielt auf die 
Fördermöglichkeiten einzugehen. Die Räumlichkeiten, in denen der Kurs stattfindet, müssen 
ebenfalls an Mama und Kind angepasst sein und den Bedürfnissen beider gerecht werden (warm, 
hygienisch, leise…) Auch die Umwelt des Raumes sollte gut durchdacht sein um die Kurse reibungslos 
stattfinden zu lassen. (Kinderwagen / Maxy-Cosi Parkplätze, Windeleimer und Entsorgung, Toiletten / 
Wickelplatz oder -möglichkeiten) 
 

Meilensteine der Entwicklung in der (groben) Übersicht 
 

1-3. Monat 6-9. Monat 

• Gegenstände in 10-20 cm Entfernung werden 
verschwommen gesehen 

• Arme und Beine bewegen sich unwillkürlich 
• Kopf kann in Bauchlage nur für Sekunden 

gehalten werden 

• Beidhändiges Greifen, Gegenstand kann von 
einer in andere Hand getauscht werden 

• unsicheres Sitzen 
• Robben/Krabbeln 
• Kopfkontrolle 
• Erste Erfahrung mit Essen 
• Erste Worte (Mamama, Papapa) 
• Erste Unterscheidung 

bekannter/unbekannter Personen 

3-6. Monat 9-12. Monat 

• Sicheres Kopfheben in Bauchlage 
• Unterarmstütz 
• Hände können über Körpermitte greifen 
• Gegenstände in beide Hände nehmen, hin 

und her wechseln 
• Objekte in 30 cm Entfernung werden scharf 

gesehen, verfolgt und fixiert 
• Erstes Vokalisieren und „antworten“ auf 

Ansprache 
• Erste Kontaktaufnahme und Interaktion mit 

Bezugspersonen 

• Sicheres Sitzen 
• Krabbeln, Hochziehen, erstes Stehen 

(manchmal auch erste Schritte) 
• Pinzettengriff 
• Auffinden versteckter Dinge 
• Gezieltes Weinen, zeigen auf Dinge die es 

haben möchte 
• Verbalisierung einiger Gegenstände in 

eigener Sprache (Ba = Ball) 
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Beispielstunden sind für das ersten Lebensjahr: 

1 Stunde Kennenlernen • Bauchlage üben 
• 1. Lieder 
• Schalengriff erklären 
• Vorstellungsrunde 

Das Tragen • Tragegriffe, Tragemöglichkeiten besprechen 
• Schalenriff auf Wasserball 
• Spiele bei denen das Kind getragen/gewogen wird 

◦ Karussell, Bingo, Hampelmann 

Die Hände • Feinmotorik 
▪ Greifen in unterschiedliche Richtungen (Spielzeug als 

Anregung) 
▪ Handmassage 
▪ Tastmaterial zur Verfügung stellen 

Das Drehen • Drehen am Körper 
• Drehen mit Handtuch/Tuch/Teppich 
• Schiefe Ebene 
• Drehen an Mamas Finger / Ring 

Die Füße • ….. 

Vorbereitungsspiele zum 
Krabbeln 

• Wasserball in Bauchlage mit Griff nach vorne 
• Krabbeln im Tuch 
• Krabbeln über Mamas Beine 
• Robben mit Unterstützung von Hinten (Hand an die Füßlein) 
• Babyjoga (Hände und Füße diagonal zusammen bringen) 
• In Bauchlage anregen nach oben zu greifen 
• zum Drehen um die eigene Achse anregen 

Die erhöhte Ebene 
Das Aufrichten 

• Matratze / Matte 
• kleine Kissenberge 
• Sitzsäcke 
• Mama oder Papa 
• Kisten 
• zwei Matten 

◦ es geht darum, die Kinder dazu zu bewegen sich aufzurichten 
(Kniestand oder mehr) 

◦ wird das Knie zu weit gestreckt kann es sein, dass Kind kann 
nicht zurück in die Hocke (leicht in die Kniekehle drücken oder 
ein Spielzeug seitlich nach unten führen hilft dem Kind dabei) 

 
Das Konzept des BiB stammt von Cornelia Lohmann (Referentin, Gruppenleiterin Kinderturnbereich) und ist in Stunden mit 
Themenbereichen eingeteilt. (Beispiele aus dem Buch Babys in Bewegung – mit allen Sinnen Cornelia Lohmann - Meyer & 
Meyer Verlag, 21.11.2016 - 176 Seiten, ergänzt durch eigene Ideen von Denise Hettmannsperger – Mamawerk Großes für 
die Kleinsten) 
 
Quellen: Bücher: Babys in Bewegung – mit allen Sinnen Cornelia Lohmann - Meyer & Meyer Verlag, 21.11.2016; Entwicklungsneurologie 
und Neuropädiatrie: Grundlagen und diagnostische Strategien von Richard Michaelis 2004-09-22, Thieme Stuttgart 

https://www.medimops.de/,michaelis-richard/

